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Ratsantrag Nr. 592/17 der Ratsfraktion der GRÜNEN vom 
13.01.2020 zur Verwendung von Mehrwegbechern im Aachener 
Tivoli Stadion
Beratungsfolge:

Datum Gremium Zuständigkeit
28.04.2020 Finanzausschuss Kenntnisnahme

Beschlussvorschlag:

Der Finanzausschuss nimmt die Ausführungen der Verwaltung und der Aachener Stadion 

Beteiligungsgesellschaft mbH zur Kenntnis. Der Ratsantrag Nr. 592/17 der Fraktion die Grünen vom 

13.01.2020 gilt damit als behandelt.
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Erläuterungen:

Im o.a Ratsantrag beantragt die Fraktion der Grünen im Rat der Stadt Aachen, im Tivoli Stadion auf 

die Verwendung von Mehrwegbechern hinzuwirken:

Beschlussantrag :

„Die Verwaltung wird beauftragt, in Zusammenarbeit mit der Aachener Stadion Beteiligungs 

GmbH darauf hinzuwirken, dass in den 2020 neu zu verhandelnden Vertrag mit der Aachener 

Stadion Beteiligungs GmbH die Verpflichtung zur ausschließlichen Verwendung von 

Mehrwegbechern im Aachener Tivoli Stadion aufgenommen wird.“

Übereinstimmendes Ziel des als Anlage beigefügten Ratsantrags wie auch der Aachener Stadion 

Beteiligungsgesellschaft mbH (ASB) i.V.m. dem Verein und der Fan IG ist die Vermeidung einer 

großen Menge Kunststoffmüll als Beitrag zur Nachhaltigkeit.

Wie aus der ebenfalls als Anlage beigefügten Stellungnahme der ASB hervorgeht, wurde in den 

Vertragsverhandlungen das Thema mit der Alemannia thematisiert und ein entsprechender Passus in 

den Entwurf des neuen Mietvertrags (Laufzeit ab 01.07.2020) aufgenommen:

„Alemannia Aachen verpflichtet sich, das bei Verzehr von Essen und Trinken im Stadion 

eingesetzte Plastikgeschirr, Plastikbesteck und Plastikbecher bis zum Ende des Jahres 2020 

durch alternative Produkte zu ersetzen, die entweder recycelt werden können, ökologisch 

abbaubar sind bzw. für die Plastikbecher ein Mehrwegsystem einzurichten.“

Damit wird aus Sicht der Verwaltung der Beschlussantrag vollständig umgesetzt.

Anlage/n:

Anlage 1 - Ratsantrag Nr. 592/17 der GRÜNEN Fraktion

Anlage 2 - Stellungnahme der ASB


